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ZntelligenzeBlatt
für die Oberamts - Bezirke

Tübingen, Roktenbncg, Nagold und Horb.
Im Verlag bei Wilh . Heiur . Schramm.

Nro. 58. Montag dm 2r . Juli 182z.

I . Gemeinschaftliche Oberamtliche
Verfügungen.

H . Besondere Arnrliche Verfügungen.
Oberamt Rottenburg.

Rottenburg. (An die Ortsvorste,
her .) Nach der allerhöchsten Verordnung
Sr . König !. Majestät von , 28 . Jnni 1623.
(.St . u. Neg . 'Ll . Nro . ZL.) ist der Königs.
Kreis .- Negierung je mit dem Anfang dcö
Verwaltungs .Iahres ( iien Juli ) eine lieber«
sicht der — in dem Brand - Versicherung !?«
Kataster vvrgegangenen Veränderungen in
einer tabellarischen llebersicht , nach den

dort jangegebencn Rubriken , vorzukegcn.
Man erwartet daher von denjenigen Or,
tcn , wo die Einsendung der Special - Ta¬
bellen noch nicht vollzog . !, ist , besonders
aber von denjenigen Orten , wo tue Vor¬
steher den Steuersatz selbst besorgen , daß
sie , bei bercils abgeloffenem Termin , die
gedachten Special - Tabellen oder Uebersich-
ten unverweilt zur Stadkschreiberei dahier

elnstndcn , damit nicht Wartboten abgeschickt
werden müssen . Sobald übrigens das
Steuer , Kataster gehörig abgeändert und
die Summe richtig ist , so haben die OrtS-
Vvrsteher die Heuer ausgeschriebene Brand»

steuer sogleich umzulegen , und dann unge¬
säumt eine Urkunde zur Stadtschreiberei
einzusenden , rv<1che enthalten muß:
1.) die ferndige Summe des OrtS - Kata¬

sters,
2 .) die heurige Summe des Orts - Kata¬

sters,
z.) wce viel der Brandschadens - Beitrag

auf die Summe der Gebäude pro 1. Juli
1323 . betreffe 's .

4 .) wie viel hingegen wirklich umgrlegt
worden?

5.) waS demnach der Ueberstuß betrage,
oder wie viel weiter umgelegt worden,
als der Brandschaden nach der Cataster-
Summe ausinachen würde?

Mangelhafte Tabellen und Berichte wer¬
den auf Kosten der Schuldhaften zur Ver¬
besserung zurückgesandt werden.

Was sodann die Lieferung deS Beitrags
betrifft ; so bezieht man sich auf die Ver¬
ordnung in Nummer 32 . deS Staats - u.
Regierungs - Blattes pro 1823 . welche Vor¬
schrift pünktlich zu befolgen ist.

Den 19 . Juli 1823.
K . Oberawt.

Oberamt Nagold.
Nagold. . (Stekbrief .) Der hienach



signalisikrr Militär - Sträfling , Johann
Georg Bacher , von Haiterbach , diesseitigen
Oberämts , hat sich am 14. d. M . Nacht
mittags halb L Uhr aus dem Sträflings-
Bau zu Stuttgart flüchtig gemacht - und
bei seiner Entweichung folgende Effekten
entwendet:

1 weiß und roch gedupfttS Gillet
1 schwarz seidenes Halstuch mit weif-

sem Lauf,
1 neues flächsensS Hemd mit I . C. T.

bezeichnet,
1 hölzerne mit Silber beschlagene Ta¬

baks - Pfeiffe ungarischer Fa ^vn, und
1 weissen großen Armkord samt Lekel.

Die Königliche Polizey - Stellen werden
ersucht , sowohl auf den Flüchtling , als
bas Gestohlene genau fahnden , und Lez-
tern auf Betreten wohlverwahrt entweder
an die Sträflings « Ober « Aufseherey in
Stuttgart , oder an die unterzeichnet «Stel¬
le , einliesern zu lassen.

Den 16 . Juli 1ö2S.
K . Oberamt.

Signalement.
Der entflohene Militär - Sträfling Ba¬

cher , ist 23 . Jahre alt , von Profeßion ein
Schlosser , 5^ 4" groß , untersezt , hat breite
Gesjchtssorm und gesunde Gesichtsfarbe,
schwarzbraunc Augbraunen , hellbraune Haa¬
re , blaue Augen , stumpfe etwas aufge¬
worfene Nase , mittelmäßigen Mund , volle
Wangen , schwachen Bart , gute Zähne,
rundeS Kinn , und -gerade Deine . Er war
bekleidet mit 1 dunkelblau tüchenen Wam-
rneS , 1 hellblau zeugener Weste , langen
Nankinelhvsen , tuchener hellblauer Ruffen-
Kappe , mit Wachstuch , und Bundstiefes.

Un ter - Schwa n dorf  bei Nagold.
(Oeffentlicher Verkauf der Gaftwirthschaft

zum Lamm am Montag den iS . Aug.
d. I . Vormittags 10 Uhr .) Diese auf
vberamtsgerichtliche Anordnung zum öffent¬
lichen Verkauf ausgesezte — dem Lammwirth
Sauer gehörige Wirihschast ist auch mit
einer Bierbrauerei und Bäckerei verbunden,
und gehört dazu eine — neben dem Haus
stehende wohl geräumige Scheuer . Der
Gelaß in der Wirrhschast bestehet in drey
heizbaren Zimmern und zwei Küchen ; in
einem guten und verhälustßmäsig grossen
Keller ; in einem Viehstall zu drei Pferden,
und zu sechs Stücken Rindvieh . Im un¬
tern Stok ist die Bierbrauerei samt der
Brandtenweinbrennerei bequem eingerichtet,
und daS Wasser wird auch in einer gros¬
sen hölzernen Rinne in die Kühlstande ge¬
führt . Bei der Bäckerei ist ein guter Back-
Ofen , und das nöthige Back - Geschirr.
Die öffentliche Verkaufs - Verhandlung ist,
wie im Eingang bemerkt , am Montag
den 18- August in Unter - Schwandorf , lie¬
ber die weitere Verhältnisse und Bedingun¬
gen giebt Auskunft das

Den 12. Juli 1823.
Schultheissenamt

Rottenburg. (Fourage -Verleihung .)
Bis Samstag den 2. August wird die PferdS-
Ration für den Unter - Amtsarzt in Möf-
singen bestehend in

22 Schfl . 6 Sri . 2 Vrl . Haber
4 Wannen 16 Pf . Heu.

und
1 Fuder 76  Bund Stroh

auf das Jahr ISN im öffentlichen Abstretch
verliehen werden.

Die Liebhaber werden eingeladen , stch
an diesem Tag Morgens 6 Uhr bei der
Unterzeichneten Stelle einzufinden . Zugleich
wollen die Schulthrissenämter des OberamtS



gegenwärtige Absireich- «Verhandlung ge«u
höcig bekannt machen.

Den 19« Juli 1823.
Oberamtspssege.

Roftk . ( Aufforderung .) Die Witt«
wr deS verstorbenen Waldschüzen Roth in
Rosek , fordert alle diejenige , welche eine
rechtmäßige Forderung an denselben zu ma - .
chen haben , auf , dieselbe bey der Unter¬
zeichneten Stelle anzuzeigen.

Jestngen den 12 . Juli . l623
Schultheisscn - Amt.

Außeramtliche Gegenstände.
Tübingen. (Güter - Verkauf .) Von.

Seiten der Schrammischen Relikten ist fol¬

gendes zum Verkauf ausgesezt : als
Eine ganze Scheuer vor dem Haagthor,
in der Nähe der Pulvermühle.

Sodann ungefähr
ztz Viertel 2 Rth . Ackers im Durgholz,-

mit schönen Zwetschgen » Bäumen
1 Viertel iS Rth . Wiesen bey der Schleif,

wühle,
L Morgen 2 Viertel YZ Rth « Gärten und

Daumackers im Fdhrberg , welche-
gegenwärtig vermessen und in 4 bis 5
bestimmte Therle abgetheilt wird , eS
sind gegen zoo edle Sorten Obst und
Zwetschgen - Bäume darinn,

2 Viertels Rth . Garten im Oestcrberg,
auch mit edlen Obstsorten angepflanzt,
worin » ein Häuschen mit gcipstem
Zimmer , eisernen Oefelen , und Speise-
Gewölbe unter der steinernen Stege.

Kaufs « Liebhaber wollen sich im Schrammi-
schm Haus einstnden , und die Kaufs - Be¬
dingungen anhören.

Den ly . Juli 1823.

Tübingen.  Der Johann Jacob
Sailer , Weingärtner- Wittib , ist zum

Verkauf aulgefezt : Eine Behausung nebst
2 , Ruthen Küchen , Garten im Brühl.
Weinberg : 5 Viertel Weinberg und Vor¬
lehen im Urschrein . Di « Liebhaber hiezu
mdgen sich am 31. dieß auf dem Rath¬
haus einfinden.

Den 7. Juli iL2Z.

Tübingen.  Unterzeichneter hat sehr
guteS Getränk , halb Wein halb Most,
wovon er Jmi und halb gmi weis ver¬
kauft , die Maaß zu 12 kr.

Ober - Accisser  Wolfs.

Stadtbott Binder , empfiehlt sich jede
Woche , mit frischem Canstadter Sauer-
Wasser , der Krug zu 5 kr.

Tübingen den 1. Juli 1823.

Ein junger Mann des Lehrstandc-
wünscht einige freye Stunden , mtt Unter¬
richt in der Lateinischen und Hebräischen
Sprache , wie auch in der Arithmetik , und
den Anfangs - Gründen der Geometrie auS,
zufütten . Nähere Auskunft «rtheilt

Kaufmann Fischer , j
der jüngere . "

Tübingen.  Eine kleine Familie
wünscht , Knaben , welche das hiesige Ly-
ceum besuchen wollen , in Kost und Woh¬
nung aufzunchmen , wo sie auch Unterricht
bekommen könnten . DaS Nähere , nebst
den sehr billigen Bedingungen , kann man
erfahren , bey

Georg Friedrich Weimar,
im Metzger Acker' schen Hau¬

in der Burgstaig.

Tübingen. (Logis zu vermiethen .)
Ein '. Logis von 3 heizbaren und 2 unheiz¬
baren und 2  Mansarden Zimmern —



geräumigen Dehrn , Magdkammer , Küche,
SpeiSkainmer , Holzstall und Keller.

Zu erfragen bey Ausgeber dieff.

Tübingen. (HauS - Verkauf .) Der
Unterzeichnete ist gesonnen , fein besizendeS
Hauö in der Bnrgstaig , bestehend in
2 heizbaren Zimmern und Stubenkammern,
einer Kammer ob der Stuben und 2 Büh,
nenkammern , Viehstall , Mezig , Holzstall
und . Keller zu verkaufen . Es wird einzeln
oder in 2 Theil getheilr , verkauft.

Carl Pfeffer
_Schuhmacher.

Gönning  en . ( Nelkenvrrstrigerung .)
Die vom verstorbenen Pfarrer Wurster hin«
terlassene beträchtliche Sammlung auser¬
lesen schöner Nelken , wird Donnerstag den
24 . Juli Morgens y . Uhr in größer » und
kleinern Parihien , an die Meistbietenden
gegen baare Bezahlung verkauft werden.
Die Liebhaber werden ersucht , sich an die*
s-em Tage im Pfarrhaus daselbst cinzufinden.

Zugleich wird bemerkt , daß bis jezr
noch kein Stück an irgend jemand zum
Verhandeln abgegeben worden ist.

Anzeige von Gebohrnen, Copulirten
und Gestorbenen.

In Nvltenburg.
Stadtpfarrey  St . Martin.

G e bo r n e:
Den Z. Juni Johann , Söhnl . des Franz

Beck , Metzger.
— y. — Caroline , Tückus. des Simon

Johner , Maurermeister.
-Carl , Söhnl . des Caspar Schnitz¬

ler , Hutmacher.
— IS . — Johann , Söhnl . des Jacob Dieß-

inger , Becker.
— 19 - — Johann , Söhnl . des Friedrich

Hofmeister , Nothgerber.

- - 20 . — Carl Friedrich , und Louis«Frie¬
derike , Zwillinge des Joseph Hailfin»
ger , Kameral - Amtsdtener.

— 21 . — Johann , Söhnl . deS Thaddäus
Abt,  Becker.

— 22 . — Peter Paul , Söhnl . des Thad¬
däus Steiner, Drechsler.

— 26 . — Paul , Söhnl . deS Ignaz Rüg,
gaber , Kubler.

— 29 . — Maria , Töchterl . des , Johann
Abis , Leinewebers.

CoPulirte:
Den 24 . Juni Sebastian Ritter , Maurer,

mit Magdalena Schwarz.
-Franz Diebold , Wagner , mit

Maria Garb.
-Moriz Leiminger , Gärtner , mit

Maria Anna . Avis.
Gestorbene;

Den 21 . Juni Maria , Töchterl . des
Johann Köhler , Bauers , an der Gal-
lencuhr , alt 4Wonat.

Wöchentliche Frucht - Fleisch» und
Brod - Preiße.

In Tübingen,
am >8. Juli i8rz.

§ r u cht - P r r i st e.
Dinkel lSchfl . zfl .48kr . 4fi . 29kr . 4fl .S4kr.
Haber 1 Schfl . 3st SO kr. Zfl. 52 kr. 4fl . 3 kr.
Kernen 1 Sri . Haber
Gersten 1 — 41 kr. Rocken 42 kr.
Erbsen 1 — Bohnen 44kr.
Wicken 1 — Linsen

Victualieii -Prctße.
Ochsenfleisch . . i Pf . 7 kr.
Rindfleisch . . 1 — 6 kr.
Hammelfleisch . . 1 — 7 kr»
Schwtinfleisch mit Speck 1 Pf . 7 kr.

— — ohne — 1 — 6 kr.
Kalbfleisch . . 1 — 4kr.

B r o d -> T a x. -
8 Pfund Kernendrod . . 20 kr.
8 — Ruckendrod » . 13 kr.
i Kreuzerweck schwer . . öLt. 2 Qt
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